
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 46 (1942-1943)

Heft: 9

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Graphische

ARMBRUSTER SÖHNE
\ME.SEKSTK.97 ZUR! CH 8 ' TEL'. 26.365

ZÜRICH

Älbrecht-Schläpfcr, Zürich
am Linthescherplatz - (nächst Hauptbahnho!)

VASAHO.

Feinste Kamelhaardecken
Äeftededten, flHfodedien, £epp/die, 7Petôroaren

so biegsam ist der Fasano-Schuh
dank seiner Machart and dem

ausgewählten Material

&4L1 Y-FdSytIVO

/ür gesunde und kranke Füsse

Blinden -Arbeitsheim
für Männer Sesself/echferei,

Korb- und
BürstenfabrikationZURICH 4, St. Jakobstraf}* 7

(beim Stauffacher) Tel. 3 69 93

.Als beliebte ÄcAteeiefer «Jtegerodsc/trf/Yen emp/e/»len toir ;

^ j| Spruchli, Gidichtli, Gsehichtli
I Bjgg |8Affig Hg II und Stü'cfeZi in Sehtt/lsprache'HHVII mifl und Mundart von 2>*% Prwst
J^scTtmawn. Preis gebunden Fr. 5.-. Pin prächtiges JBTinder-

buch/ Pie kleinen Gedichte eignen steh tre/)ïich zum Auf-
sagen. Pie jungen Theaterleute werden jubelnd nach den

allerliebsten Szenen grei/en, dt'e zu Pause, in der Schule und
bei mancherlei /estlichen Anlässen gespielt werden feönnew.<

im Kfciitdll, los zue ssf-
FersZi /ur die Ghline von Clara Carpewtier, Kindergärt-
nerin. Preis gebunden Fr. 4.—. In diesem Pättdchen bespricht
eine er/ahrene .Kindergärtnerin dem feindlichen Ansehauungs-
fereis angepaßte Geschehnisse und Prfahrangen mit ihren
Kleinen in kurzen, unferltaltenden, beZehrenden und erziehe-
Hschen GeschichtZein. Pine leichtverständliche Parstellungs-
weise, eine urchige, unver/älschte Mundart, ein droZ%er
Humor kommen in den rhythmisch /Hsehen Fersli zum Aue-
druefe. Treuherzige Plustrationen beleben den Inhalt.

ü„fe//rws/cft®wnfls
/n Uffntert/Wf _

AI /Ii FersZi, Gschichtli, Gsprächli von «Jacob Bersigrer." Preis gebunden Fr. /.—. Pas hübsch illustrierte
Kinderbuch ist dem feindlichen Pmp/Znden durchaus ange-
pa/ßt. In herzlicher TFeise erzählt der Pichfer Prinnerungen
aus der eigenen Jugend, Zä/ßf die Kleinen in munteren Pia-
Zogen „Pofeterlis", „Photographiis" und „Easiererlis" spielen
und berichtet in launigen Fersen von den Peiden und Freu-
den der Kinderherzen.

VE R LO BU N G SAN ZEIGE N

VERMÄHLUNGSANZEIGEN
GEBURTSANZEIGEN

LIEFERT VISITKARTEN

BUCHDRUCKEREI MOLLER, WERDER & CO. AG., ZÜRICH

lìmpiàà

'V«5Mà S '/ î!MI k» » î 2« Zkâ

zcoino«

Mdreckt-Lckläpkei-, ^ürick
SIN I-ÎQtkssctierpIst? » siisckst Usuptbâknkoî)

^85X0.

Reinste Kamelksartiecken
Zîeveckeà, Kâckeà, tepMe. VeiSivare»

so bieZsam istà ^asano>5obub
cian/c seinem Naàr^t unct àm
ausAswä/l/ten il/ateri«/

/à Kssumie unci /crante F'iisss

ölincien - /^rbsîkksîm
sûr ^snnsr 5s55Sjf/sàefSÌ,

/(orb- unci
kûrstsnkskrìlcstïon^UKICtt 4. 5». làbîtrsh» 7

(koîm Zlsuikscksi-) Is!. Z 6? ?Z

vsttsbto Soiìîsàs»' VMI»/«Z»kS7»

î ^ àà L^nobii, Siâs/»tii, Sss^iobtii

»»»»»»»> »Il IlUV nnck Ktnâi in Ss^i^isIN'aobe
7 » >G vG î » » GG IGKG îtnckànckaT't von V»». â»«»t
ââ»n«?»Ni. I^eis Aebnncken S.-. M»» z^Äo^t^es Mncke^-

m edinaii, los î«e
VeT-sii /n> cîie (Tbiins von <Äa»«a ^inâe^Svt-
nor^n. I^eis Asbnncken 4.—. In «Ziesem ^SSncke?»on besI>mobt

eine ev/abvsne XinckenAÄ?-tnenin ckem àckiioûen ^ànsebannnAs-
i-nsis anAsxaFte Sesoüehnisss nnÄ S^abn^nssn mit èsn
deinen à àv^en, nntsvkaitenâen, beiek^eniZen nnâ e^sieke-

nieise, eins tt^o^e, nnven/Äisebte LInnà't, à àii^ev
àmon kommen in Zen niiz/tàissk />iseben Vàii ,nm às-
ÄT-noid. ^enben^iAe Ittnstvationen beieben ölen Inbait.

in U»ntS5t/»tt- ^

VLkl.0 LII51Q 8/m?eiQL 51

VLR51A.III.II51Q8^.5î2!Liek5I

QLSIIR?8^.51?^ic!L51
ULxLk? VI811X^11! 51

eue»okuoiiek5i âl.5iî, «enoeiî à co. kk., zMivn
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